
 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1548, 1542, 1545, 
1257/2, 1546, 1547, 1543, 1546, 
1544, 1133/1, 1373, 1919 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4002 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,8 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die LRT-Fläche besitzt eine gute Auendynamik und unterliegt einer temporären Überflutung 
aufgrund der Nähe zum Altarm. Die Gehölzdeckung ist gering ausgeprägt. Die Baum- und Strauchschicht besteht 
aus Silber-Weide (Salix alba), Bruch-Weide (Salix fragilis) und Flatter-Ulme (Ulmus laevis). Die Biotopfläche weist 
ein weitgehend vorhandenes Arteninventar mit u. a. Schilf (Phragmites australis), Rohr-Glanzgras (Phalaris 
arundinacea), Gewöhnliche Zaunwinde (Calystegia sepium), Gewöhnlicher Beinwell (Symphytum officinale) und 
Kratzbeere (Rubus caesius) auf. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4002 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
Vertragsnaturschutz 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten: 

 
 
 
 
 
 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2, 1256, 1260, 
1258, 1268, 1867 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4005 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 4,6 ha 

Kartenausschnitt: 

 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die Biotopfläche östlich des Altarms gelegen, weist Flutrinnen und Nassstellen auf. Die 
LRT-Fläche besitzt eine gute Auendynamik und unterliegt einer temporären Überflutung aufgrund der Nähe zum 
Altarm. Die Gehölzdeckung ist gut ausgeprägt. Die Baum- und Strauchschicht besteht neben Silber-Weide (Salix 
alba), Bruch-Weide (Salix fragilis) und Flatter-Ulme (Ulmus laevis) zudem aus Feld-Ulme (Ulmus minor), Stiel-
Eiche (Quercus robur) und Schwarz-Pappel (Populus nigra). Die Biotopfläche weist ein weitgehend vorhandenes 
Arteninventar (Kategorie B) mit u. a. Schilf (Phragmites australis), Rohr-Glanzgras (Phalaris arundinacea), 
Gewöhnliche Zaunwinde (Calystegia sepium), Gewöhnlicher Beinwell (Symphytum officinale) und Kratzbeere 
(Rubus caesius) auf.  
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4005 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22) 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4010 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,7 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die Biotopfläche östlich des Altarms gelegen, weist Flutrinnen und Nassstellen auf. Die 
LRT-Fläche besitzt eine gute Auendynamik und unterliegt einer temporären Überflutung aufgrund der Nähe zum 
Altarm. Die Gehölzdeckung ist gut ausgeprägt. Die Baum- und Strauchschicht besteht aus Silber-Weide (Salix 
alba), Bruch-Weide (Salix fragilis) und Flatter-Ulme (Ulmus laevis). Die Biotopfläche weist ein weitgehend 
vorhandenes Arteninventar (Kategorie B) mit u. a. Schilf (Phragmites australis), Rohr-Glanzgras (Phalaris 
arundinacea), Gewöhnliche Zaunwinde (Calystegia sepium), Gewöhnlicher Beinwell (Symphytum officinale) und 
Kratzbeere (Rubus caesius) auf.   
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4010 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

 
 
 
 
 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Projektstand/ Verfahrensstand:  

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Entwicklung eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion 
albae) (LRT 91E0*) mit mittel bis schlechtem Erhaltungsgrad (EHG C). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2, 1258, 1260, 1268 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4014 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 3,2 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Entwicklung eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion 
albae) (LRT 91E0*) mit mittel bis schlechtem Erhaltungsgrad (EHG C) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
  

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die Entwicklungsfläche schließt sich großflächig an einen Pappel-Weiden-
Weichholzauenwald an, der sich am Umfluter erstreckt. Die Habitatstruktur ist mit Stehendem und Liegendem 
Totholz auf dem brachliegendem Auengrünland ausgebildet. Es sind charakteristische Weidenarten des LRT 
91E0* und Baumarten der Hartholzaue auf der Biotopfläche vertreten sowie ein hoher Anteil an Röhricht, dennoch 
wird die Krautschicht von Störzeigern dominiert. Das Arteninventar auf der Biotopfläche besitzt 
Entwicklungspotential. 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Die Biotopfläche NF22013-3453NO4014 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* als Entwicklungsfläche erfasst. 
Das Ziel ist die Entwicklung eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion 
incanae, Salicion albae) (LRT 91E0*) mit mittel bis schlechtem Erhaltungsgrad (EHG C) bei Erhalt der aktuellen 
Flächengröße. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-Pappel 
(Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. triandra), 
Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus laevis) und 
Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen Baumarten ist auf 
allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes 
kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Nein 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Nein 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Nein 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1260 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4017 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,4 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die Biotopfläche weist einen geringen Anteil an Totholz und Altbäumen auf. Der 
Weidenbestand setzt sich aus Bruch-Weide (Salix fragilis), Purpur-Weide (S. purpurea), Mandel Weide (S. 
triandra), Korb-Weide (S. viminalis) und Flatter-Ulme (Ulmus laevis) zusammen. Es wurde zudem Weiden-, Ulmen- 
und Eichenaufwuchs nachgewiesen. Die Krautschicht besteht vorwiegend aus einem Rohr-Glanzgras- und 
Schilfröhricht und den weiteren Charakterarten Sumpf-Labkraut (Galium palustre), Sumpf-Schwertlilie (Iris 
pseudacorus), Gewöhnlicher Gilbweiderich (Lysimachia vulgaris) und Gewöhnlicher Beinwell (Symphytum 
officinale). Das Arteninventar wurde mit einer hervorragenden Ausprägung eingestuft. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4017 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten: 

 
 
 
 
 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2, 1867, 1833, 
1830, 1831, 1270, 1271 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4022 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,1 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die Biotopfläche befindet sich mittig der Oderinsel Kietz unterhalb der Eisenbahnbrücke, 
Bundesstraße und einer weiteren Straße am Altarm liegend. Der Bestand mit Totholzvorkommen setzt sich in der 
Baum- und Strauchschicht vorwiegend aus Silber-Weide (Salix alba), Bruch-Weide (Salix fragilis) und Flatter-Ulme 
(Ulmus laevis) zusammen. Die Krautschicht ist u. a. mit hoher Deckung von Schilf (Phragmites australis), Rohr-
Glanzgras (Phalaris arundinacea) und dem Störzeiger Brennnessel (Urtica dioica) aufgebaut. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4022 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2, 1377, 589 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4025 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,8 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die LRT-Fläche ist mehrheitlich von temporär wasserführenden Flutrinnen, Nassstellen und 
einem Totholz- und Altbaumanteil geprägt. Der Bestand setzt sich überwiegend aus den Weidenarten Silber-
Weide (Salix alba), Bruch-Weide (S. fragilis), Korb-Weide (S. viminalis), Purpur-Weide (S. purpurea) und Mandel 
Weide (S. triandra) zusammen. Die Krautschicht wird u. a. aus Schilf (Phragmites australis), Rohr-Glanzgras 
(Phalaris arundinacea), Sumpf-Schwertlilie (Iris pseudacorus), Schlanke Segge (Carex acuta), Kratzbeere (Rubus 
caesius), Wasser-Sumpfkresse (Rorippa amphibia) gebildet. Teilweise wurden die Störzeiger Land-Reitgras 
(Calamagrostis epigejos) und Große Brennnessel (Urtica dioica) erfasst. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4025 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

 
 
 
 
 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2, 589, 590, 
591, 592, 593, 594 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4031 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 4,7 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die LRT-Fläche ist mehrheitlich von temporär wasserführenden Flutrinnen, Nassstellen und 
einem Totholz- und Altbaumanteil geprägt. Der Bestand setzt sich überwiegend aus den Weidenarten Silber-
Weide (Salix alba), Bruch-Weide (S. fragilis), Korb-Weide (S. viminalis), Purpur-Weide (S. purpurea) und Mandel 
Weide (S. triandra) zusammen. Es kommt zur Ausbreitung des Neophyten Eschen-Ahorn (Acer negundo).  Die 
Krautschicht wird u. a. aus Schilf (Phragmites australis), Rohr-Glanzgras (Phalaris arundinacea), Sumpf-
Schwertlilie (Iris pseudacorus), Schlanke Segge (Carex acuta), Kratzbeere (Rubus caesius), Wasser-Sumpfkresse 
(Rorippa amphibia) gebildet. Teilweise wurden die Störzeiger Land-Reitgras (Calamagrostis epigejos) und Große 
Brennnessel (Urtica dioica) erfasst. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4031 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

 
 
 
 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2, 1283, 1650, 
1292, 1284, 1293, 1299,  

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4033 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 4,8 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die LRT-Fläche ist mehrheitlich von temporär wasserführenden Flutrinnen, Nassstellen und 
einem Totholz- und Altbaumanteil geprägt. Der Bestand setzt sich überwiegend aus den Weidenarten Silber-
Weide (Salix alba), Bruch-Weide (S. fragilis), Korb-Weide (S. viminalis), Purpur-Weide (S. purpurea) und Mandel 
Weide (S. triandra) zusammen. Es kommt zur Ausbreitung des Neophyten Eschen-Ahorn (Acer negundo). Die 
Krautschicht wird u. a. aus Schilf (Phragmites australis), Rohr-Glanzgras (Phalaris arundinacea), Sumpf-
Schwertlilie (Iris pseudacorus), Schlanke Segge (Carex acuta), Kratzbeere (Rubus caesius), Wasser-Sumpfkresse 
(Rorippa amphibia) gebildet. Teilweise wurden die Störzeiger Land-Reitgras (Calamagrostis epigejos) und Große 
Brennnessel (Urtica dioica) erfasst. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4033 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

 
 
 
 
 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1257/2, 1299, 1300, 
1301, 1303, 1304, 1655  

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4039 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 2,9 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die LRT-Fläche ist mehrheitlich von temporär wasserführenden Flutrinnen, Nassstellen und 
einem Totholz- und Altbaumanteil geprägt. Der Bestand setzt sich überwiegend aus den Weidenarten Silber-
Weide (Salix alba), Bruch-Weide (S. fragilis), Korb-Weide (S. viminalis), Purpur-Weide (S. purpurea) und Mandel 
Weide (S. triandra) zusammen. Es kommt zur Ausbreitung des Neophyten Eschen-Ahorn (Acer negundo). Die 
Krautschicht wird u. a. aus Schilf (Phragmites australis), Rohr-Glanzgras (Phalaris arundinacea), Sumpf-
Schwertlilie (Iris pseudacorus), Schlanke Segge (Carex acuta), Kratzbeere (Rubus caesius), Wasser-Sumpfkresse 
(Rorippa amphibia) gebildet. Teilweise wurden die Störzeiger Land-Reitgras (Calamagrostis epigejos) und Große 
Brennnessel (Urtica dioica) erfasst. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4039 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont: F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

 
 
 
 
 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Wiederherstellung eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, 
Salicion albae) (LRT 91E0*) mit gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1655, 1302, 1303  

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4041 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,6 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Wiederherstellung eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, 
Salicion albae) (LRT 91E0*) mit gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die LRT-Fläche besitzt ein Altbaumvorkommen und ein mäßigen Totholzanteil. Die 
Baumschicht wird neben dem Neophyten Eschen-Ahorn (Acer negundo), Silber-Weide (Salix alba) und Flatter-
Ulme (Ulmus laevis) hauptsächlich von Bruch-Weide (Salix fragilis) geprägt. Im nördlichen Teil der Biotopfläche 
existiert ein hohes Aufkommen an Brennnessel (Urtica dioica), Kratzbeere (Rubus caesius) und Eschen-Ahorn 
(Acer negundo). Im südlichen Teil fehlen Störzeiger vollständig und es treten Charakterarten mit hohem Anteil auf. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4041 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem mittel bis schlechten 
Erhaltungsgrad (EHG C) erfasst. 
Das Ziel ist die Wiederherstellung des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* 
zum Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: 
Schwarz-Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel 
W. (S. triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme 
(Ulmus laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der 
standortheimischen Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine 
teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden. Durch Entbuschung sollen 
Neophyten wie der kartierte Eschen-Ahorn (Acer negundo) zurückgedrängt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont: F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1655 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4049 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,4 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die Biotopfläche befindet sich an einem großflächigen Hartholzauenwald linienförmig 
entlanggezogen. Der geschlossene Gehölzbestand wird neben Weidenarten hauptsächlich aus Schwarz-Pappel 
(Populus nigra) mit geringer Schichtung gebildet. In der von Charakterarten des LRT 91E0* geprägten 
Krautschicht ist Land-Reitgras (Calamagrostis epigejos) als Störzeiger hinzugetreten.    
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4049 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 
Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Wiederherstellung eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, 
Salicion albae) (LRT 91E0*) mit gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1655, 1308 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4053 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,3 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Wiederherstellung eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, 
Salicion albae) (LRT 91E0*) mit gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Auf der LRT-Fläche befindet sich ein Altbaumbestand und hoher Totholzanteil jedoch mit 
geringer Schichtung. Die Baumschicht setzt sich vorwiegend aus Silber-Weide (Salix alba) und Flatter-Ulme 
(Ulmus laevis) zusammen. Das Arteninventar mit dem Vorkommen von u. a. Schwarzfrüchtiger Zweizahn (Bidens 
frondosa), Schlanke Segge (Carex acuta) und Sumpf-Labkraut (Galium palustre) und einem Flutrasenbestand aus 
Weißem Straußgras (Agrostis stolonifera) und Knick-Fuchsschwanz (Alopecurus geniculatus) wird als weitgehend 
vorhanden bewertet. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4053 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem mittel bis schlechten 
Erhaltungsgrad (EHG C) erfasst. 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Das Ziel ist die Wiederherstellung des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* 
zum Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: 
Schwarz-Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel 
W. (S. triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme 
(Ulmus laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der 
standortheimischen Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine 
teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden. Durch Entbuschung sollen 
Neophyten wie der kartierte Eschen-Ahorn (Acer negundo) zurückgedrängt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1655, 1308 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4056 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,3 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Die Biotopfläche weist einen Bestand aus überwiegend Silber-Weide (Salix alba) und 
Schwarz-Pappel (Populus nigra) mit Altbäumen, Totholzanteil und einigen Bäumen im Zusammenbruch auf. Die 
Fläche beherbergt einen Flutrasenanteil mit Weißem Straußgras (Agrostis stolonifera) und Knick-Fuchsschwanz 
(Alopecurus geniculatus). 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4056 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

 

Managementplanung für FFH-Gebiete  

Maßnahmenblatt 

Name FFH-Gebiet: Oderinsel Kietz 

EU-Nr.: DE 3453-301 Landesnr.: 547 

Bezeichnung des Projektes/ der Maßnahme:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B). 
 
Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): Kap. 2.2.5/ S. 126 

Dringlichkeit des Projektes: F118, F14 laufend; G22 mittelfristig 

Landkreis:  
Märkisch-Oderland 

Gemeinde:  
Küstrin-Kietz 

Gemarkung/ Flur/ Flurstücke:  
124236/001/1655, 1308 

Gebietsabgrenzung  
Bezeichnung:  
P-Ident: NF22013-3453NO4057 
 
Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,5 ha 

Kartenausschnitt: 

 
Ziele:  
Erhalt eines Auen-Waldes mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) 
(LRT 91E0*) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) bei Erhalt der aktuellen Flächengröße. 

Ziel-LRT (Anhang I FFH-RL):   91E0* 

Ziel-Art (Anhang II FFH-RL):   
 

Weitere Ziel-Arten: 
 

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begründung: 
Flächenbeschreibung: Der lockere Bestand mit Altbaum- und Totholzanteil besteht überwiegend aus Bruch-Weide 
(Salix fragilis) sowie weiteren Weidenarten, Pappel (Populus spec.) und Flatter-Ulme (Ulmus laevis). Die 
Strauchschicht wird von Hunds-Rose (Rosa canina) und Eingriffligen Weißdorn (Crataegus monogyna) dominiert. 
Die Vollständigkeit des lebensraumtypischen Arteninventars ist mit u. a. Knoblauchsrauke (Alliaria petiolata), 
Gewöhnlichem Rispengras (Poa trivialis) und Kratzbeere (Rubus caesius) vollständig vorhanden. 
Die Biotopfläche NF22013-3453NO4057 wurde im Jahr 2022 als LRT 91E0* mit einem guten Erhaltungsgrad 
(EHG B) erfasst. 

 

 

 



 

Datum: Laufende Nr.:  

 

Das Ziel ist der langfristige Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B) und der Flächengröße des LRT 91E0* zum 
Referenzzeitpunkt. Eine Baumartenzusammensetzung aus den folgenden Baumarten wird angestrebt: Schwarz-
Pappel (Populus nigra), Silber-Weide (Salix alba), Bruch-W. (S. fragilis), Purpur-W. (S. purpurea), Mandel W. (S. 
triandra), Korb-W. (S. viminalis) sowie den Begleitbaumarten Stiel-Eiche (Quercus robur), Flatter-Ulme (Ulmus 
laevis) und Feld-U. (U. minor) (Maßnahme F118). Die vorhandene Naturverjüngung der standortheimischen 
Baumarten ist auf allen Flächen des LRT 91E0* zu übernehmen (Maßnahme F14). Eine teilweise Beseitigung des 
Gehölzbestandes kann bei Bedarf durchgeführt werden (Maßnahme G22). 

Maßnahmen 

Code Bezeichnung der Maßnahme FFH-
Erhaltungs- 

maßnahme * 
F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und 

der charakteristischen Deckungsanteile* 
Ja 

F14 Übernahme vorhandener Naturverjüngung standortheimischer Baumarten Ja 

G22 Teilweise Beseitigung des Gehölzbestandes* Ja 
* Pool = Potentialfläche für Erhaltungsmaßnahmen 

Bemerkung/ Hinweise zu der Maßnahme/ den Maßnahmen:  
Das Einbringen gebietsheimischer Baumarten durch Nachpflanzungen im Überflutungsbereich ist schwierig, da 
Überschwemmungen zu Ausspülungen der Pflanzungen führen können und aufgrund des lockeren Bodens keine 
Standsicherheit für die Pflanzungen besteht. Im Rahmen einer naturschutzgerechten Waldwirtschaft hat die 
Naturverjüngung grundsätzlich Vorrang vor allen anderen Methoden der Waldverjüngung. 

Stand der Erörterung der Maßnahme mit Eigentümer/ Landnutzer: 
abgeschlossen 

Maßnahmenträger/ potentielle Maßnahmenträger: 
Untere Forstbehörde 

Zeithorizont:  
F118, F14 jährlicher Abstand; G22 mehrjähriger Abstand 

Verfahrensablauf/ -art ja nein 

Weitere Planungsschritte sind notwendig X  

Maßnahmen sind genehmigungspflichtig X  

Verfahrensart:  
zu beteiligen: 

Finanzierung: 
RL MLUL: Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der Maßnahmenumsetzung ausgefüllt) 
Einmalig Kosten: 
Laufende Kosten:  

Projektstand/ Verfahrensstand: 

   Vorschlag 
   Voruntersuchung vorhanden/ in Planung 
   Planung abgestimmt bzw. genehmigt 
   In Durchführung 
   Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen) 

Erfolg des Projektes/ der Maßnahme 
Monitoring (vorher) am :                                durch : 
Monitoring (nachher) am :                             durch : 
Erfolg der Maßnahme : 
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